
Wände und Wand-Oeffnungen

Marx, Erwin

Darmstadt, 1891

Allgemeines.

urn:nbn:de:hbz:466:1-78833

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:hbz:466:1-78833


Allgemeines.

Wenn man von gewiffen Denkmälern und einigen anderen Schöpfungen des
Architekten abfieht , fo haben die Bauwerke fall ausnahmslos den Zweck , begrenzte
Räume zu fchaffen. Hierdurch fowohl , als auch durch die Anforderungen der

Zweckmäfsigkeit und durch die Gefetze der Statik find für alle Gebäudearten gewiffe
Grundbeftandtheile bedingt , die man nicht feiten als die » Elemente der Baukunft « J)
bezeichnet hat . Dazu gehören die begrenzende Wand und das fchützende Dach .

Bei manchen Bauwerken ift das Dach zugleich raumbegrenzende Decke ;
meiftens findet aber eine Trennung beider Elemente ftatt , und es erfcheint alsdann
das Dach als fchützende Conftruction der eigentlichen raumbegrenzenden
Decke .

Die raumbegrenzende Conftruction (Wand und Decke) kann als raumab -
fchliefsend oder als raumtrennend auftreten , je nachdem fie den Raum nach
aufsen hin abfchliefst oder denfelben von einem daneben , bezw . einem darüber

gelegenen Innenraume trennt

*

2) .
Manche Bauwerke bedingen blofs eine feitliche Begrenzung des von ihnen

eingefchloffenen Raumes , fo dafs alsdann nur die volle oder gegliederte Wand , die

Einfriedigung , das Geländer , die Brüftung etc . als raumabfchliefsende Conftruction
auftreten . In den weitaus meiften Fällen wird aber auch eine nach oben be¬

grenzende Conftruction erforderlich : das Dach , bezw . die Decke .
Die Ausdehnung der Raumanlage , die zu Gebote flehenden Bauftoffe und die

verfügbaren mechanifchen Hilfsmittel bedingen hauptfächlich die verfchiedenen Con-
ftructionen . Befonders ift es die Geftaltung der Decke , bezw . des Daches , welche
durch jene Factoren die mannigfaltigften Anordnungen erfährt und die alsdann
wiederum beftimmend auf die Bildung der tragenden oder ftützenden Wand ein¬
wirkt . Doch find auch auf die Conftruction der letzteren die genannten Factoren
von bedeutendem und unmittelbarem Einflufs. Grofse Räume erfordern häufig inner¬
halb der Wandbegrenzung noch frei flehende Stützen , fog. Freiftützen , als befondere

Träger der raumbegrenzenden Decke , bezw . des raumbegrenzenden Daches .

!) Siehe : Semper , G . Die vier Elemente der Baukunft . Braunfchweig 1851.
Adler , F . Die Weltftädte in der Baukunft . Berlin 1868.
Bühlmann , A . Die Architektur des claffifchen Alterthums und der Renaiffance . 1. Abth . Stuttgart 1872—75.

2) Siehe auch : Theil IV , Halbband 1 (Abth . 1, Abfchn . 3, Kap . 2 : Raumbildung ) diefes »Handbuches «.
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